
Beschreibung  
Die Stadtbibliothek Nürnberg mit ihren sechs 

Standorten, der Zentralbibliothek am 

Gewerbemuseumsplatz und den beiden 

Bücherbussen bietet zahlreiche Möglichkeiten 

zur Leseförderung. 

Zudem gibt es kostenfreie Nutzerausweise für 

ehrenamtliche Leseförderer.  

Der Vortrag der Lesebeauftragten der 

Stadtbibliothek Nürnberg zeigt Impulse auf, 

um die Stadtbibliothek aktiv in den 

Leseförderungsprozess einzubinden. 

Schwerpunkt des Vortrags wird dabei der 

Umgang und die Nutzung von textfreien 

Medien sein. 

  

Inhalte 
• Die Stadtbibliothek Nürnberg und ihre 

Angebote 

• Möglichkeiten für Ehrenamtliche 

• Welche textfreien Medien bietet die 

Stadtbibliothek und wie können sie eingesetzt 

werden? (textfreie Bilderbücher, Lernspiele, 

Tonie-Figuren, TipToi-Stifte/Bücher) 

• Leseförderungsimpulse anhand praktischer 

Beispiele für verschiedene Altersgruppen 

  

Ziele 
• Zukünftige Nutzung der Stadtbibliothek im 

aktiven Prozess der Leseförderung 

• Kennenlernen verschiedener textfreier 

Medien 

Zielgruppe 

Interessierte ehrenamtliche und pädagogische 

Mitarbeitende aus Kindertageseinrichtungen 

aller Träger 

 

Termin und Ort 
 

Donnerstag, 5. Februar 2026, 14 - 16 Uhr 
 

Stadtbibliothek Zentrum, 

Gewerbemuseumsplatz 4, 90403 Nürnberg 
 

Vorläufige Plätze 

30 
 

Format 

Vortrag, Präsenz, 2 Stunden 
 

Referent/-in 

Theresa Krien, Stadt Nürnberg, 

Schulbibliothekarische Arbeitsstelle – 

Lesebeauftragte 
 

Kosten 

Keine 
 

Organisation 

Fachstelle PEF:SB, Telefon 09 11 / 2 31-8 99 70 
 

Anmeldeschluss 

Donnerstag, 18. Dezember 2025 
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